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Ihr

Die Diskussion um Fahrverbote für Dieselautos kann keinen Fuhrparkmanager kalt lassen: 

Der Selbstzünder treibt heute die Mehrzahl der Geschäftswagen, Pkw wie leichte 

Nutzfahrzeuge, an. Und die Car Policy der meisten Unternehmen ist heute aus Kosten-

gründen noch voll und ganz auf Fahrzeuge mit konventionellen Antrieben abgestellt. 

Aber der politische Druck wächst, die Luft in den Städten sauberer zu machen. Und 

gleichzeitig wächst das Angebot an Fahrzeugen mit alternativen Antrieben. 

Ist die Zeit nun also reif für eine Verkehrswende im Firmenfuhrpark? 

Muss Mobilität vielleicht komplett neu gedacht werden, nicht nur intermodal, sondern 

auch mit Blick auf neue Sharing-Konzepte durch den Aufbau von gemeinschaftlich 

genutzten Fahrzeug-Pool? Welche Investitionen sind dafür erforderlich, welche steuer-

rechtlichen und organisatorischen Fragen sind auf dem Weg in die Zukunft der 

gewerblichen Mobilität zu klären, welche Auswirkungen zu bedenken? 

Wir müssen reden und heute schon das Morgen gestalten. 

Das wollen wir zusammen mit Ihnen am 28. und 29. November auf der Edison-Konferenz 

Fuhrpark- & Mobilitätsmanagement in Köln. Wir wollen in Expertenrunden Lösungen 

aufzeigen, Beispiele präsentieren für ein ebenso nachhaltiges wie wirtschaftliches 

Fuhrparkmanagement, das möglicherweise auch nicht mehr allein auf das Auto setzt. 

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen.

Franz W. Rother, Chefredakteur Edison
Vorsitzender der Tagung



IM DIALOG.  Welche Fragen beschäftigen Sie? Welche Antworten 

benötigen Sie? Treten Sie mit Experten in den Dialog und nutzen Sie 

die Wildcard um aktiv an Diskussionen auf der Bühne teilzunehmen.

BUSINESS-DATING. Genügend Visitenkarten nicht vergessen! 

Lernen Sie in kürzester Zeit Kollegen aus der Branche kennen und 

tauschen Sie sich zu Ihren TOP-Themen aus.

ROUNDTABLES. Ihre Themen – Individuell und Intensiv. Diskutieren 

Sie im kleinen Kreis aktuelle Fragestellungen und treffen Sie 

Gleichgesinnte.

LIVE-VOTING. Ihre Meinung ist gefragt! Über die Veranstaltungs-App 

finden Teilnehmerumfragen statt. Die Meinungsumfragen sind in 

sekundenschnell durchgeführt und ausgewertet. 

D I E  H I G H L I G H T S

I H R E  Z I E L G R U P P E
Mitglieder des Vorstandes und der Geschäftsführung, Direktoren und Leiter der Abteilungen

•  Unternehmensplanung und -entwicklung  •  Fuhrparkmanagement  •  Einkauf und Vertrieb  •  Mobilitätsmanagement  

•  Finanzen und Controlling

aus/von 

•  Unternehmen mit einem Fuhrpark > 50 Fahrzeugen  •  Sonstigen Unternehmen aus dem Mobilitätsmanagement

•  Organisationen und Verbänden  •  Öffentlicher Verwaltung (Ministerien, Bund, Länder, Städte, Gemeinden)

sowie 

•  Autohersteller  •  Autohändler  •  Unternehmensberatungen  •  Leasinggesellschaften  •  Finanzdienstleister  

•  Rechtsanwaltskanzleien  •  Softwarehäuser 

mit dem Fokus Fuhrpark- und Mobilitätsmanagement. 
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8.30  Check-In 

9.00  Begrüßung durch Euroforum 

  und den Vorsitzenden

  Franz Rother, Chefredakteur Edison

DIE MOBILITÄTSREVOLUTION 
STARTET JETZT! 

9.10 – 9.30 

Nur noch elektrisch, oder was? – 

Die Mobilität der Zukunft: Ein Überblick von 

A wie Antrieb bis Z wie Zwischenspeicher

•  Im Wandel: Neue Herausforderungen für den 

Personen- und Güterverkehr 

•  In Verbindung: Intelligente Infrastruktur, 

vernetzte Fahrzeuge, Sektorenkopplung: 

Das Mobilitätsmanagement von Morgen

•  In Summe: Zentrale Thesen und Anregungen zur 

Mobilität der Zukunft

Philipp Tacer, Stadtrat Düsseldorf, Vorsitzender 

des Umweltausschusses der Landeshauptstadt 

Düsseldorf (SPD)

9.30 – 9.35

Impuls zur Diskussion: 

Arndt Klocke, Fraktionsvorsitzender der Grünen 

im Landtag NRW

9.35 – 10.15

Let’s Talk: Die Revolution der Mobilität 

•  Personen- und Güterverkehr im Wandel: 

Trends nicht verschlafen

•  Wie wirken sich die Dieselfahrverbote aus? 

Szenarien und Lösungen

•  Neue Chancen für die Mobilität – 

Auslotung von neuen Potentialen

Jürgen Fenske, Vorstandsvorsitzender, 

Kölner Verkehrs-Betriebe AG 

Arndt Klocke, Fraktionsvorsitzender der Grünen 

im Landtag NRW 

Philipp Tacer, LStadtrat Düsseldorf, Vorsitzender 

des Umweltausschusses der Landeshauptstadt 

Düsseldorf (SPD)

Dr. Roman Suthold, Leiter Verkehr und Umwelt, 

ADAC Nordrhein e.V. 

Unter Leitung von Franz Rother

10.15 – 10.30

Zukunftsperspektiven der Mobilität: 

Das CVO Fuhrpark-Barometer 2018 

•  Studie 2018: Welche aktuellen Trends bewegen 

Flottenmanager in Sachen Telematik, alternativer 

Antriebe und Finanzierungsmöglichkeiten? 

•  Welche Auswirkungen haben das neue 

WLTP-Testverfahren und die Dieseldebatte für 

den Fuhrpark?

Christian Schüßler, Commercial Director, 

Arval Deutschland GmbH, Full-Service-Leasing

10.30 – 10.40 Q & A

10.40 – 11.10  Networking-Break

CARSHARING STATT FIRMENWAGEN

11.10 – 11.30 

Einsatzmöglichkeiten öffentlicher CarSharing-

Angebote in der Unternehmensmobilität

•  Welche unternehmenseigenen Fahrzeuge können 

durch CarSharing ersetzt werden? 

•  Welche Vorteile ergeben sich daraus für die 

Gestaltung der betrieblichen Mobilität?

Willi Loose, Mitarbeiter, 

Bundesverband CarSharing e.V.



11.30 – 11.50 

Corporate CarSharing: 

Der effiziente Weg zur Poolfahrzeug Verwaltung

•  Welche Vorteile bietet mir Corporate CarSharing?

•  CarSharing-Plattform als Einstieg in die Digitale 

Fuhrparkverwaltung

Jan Künnecke, Produktmanager Corporate 

CarSharing, Alphabet Fuhrparkmanagement GmbH 

11.50 – 12.10

Carsharing als erster Schritt zum 

Hettich FlexMobility Budget 

•  Was waren die Beweggründe für die Umstellung?

•  Was ist bei einer Umstellung zu berücksichtigen? 

•  Wie reagieren die Mitarbeiter? 

•  Wo ergeben sich Vorteile und was wurde am 

Anfang nicht bedacht?

Sven Oßenbrink, Direktor CEM, Head of Fleet, 

Hettich Management Service GmbH

Peter Jegutzki, Geschäftsführer, AZOWO GmbH

12.10 – 12.40

Let’s Talk: CarSharing in Unternehmen 

•  Neue Mobilität im Unternehmen: 

Wie ist die Akzeptanz bei den Mitarbeitern?

•  Ist ein eigener Fuhrpark noch zeitgemäß?

•  Wer sind DIE Kooperationspartner für die 

Implementierung eines CarSharing-Modells? 

Willi Loose | Peter Jegutzki | 

Jan Künnecke | Sven Oßenbrink

Unter Leitung von Franz Rother

12.40 – 14.00  Gemeinsames Mittagessen

JENSEITS DES DIENSTWAGENS

14.00 – 14.20

Flexible Mobilitätslösungen und die Flexibilität 

ihrer Nutzer

•  Vom Dienstwagen über Corporate CarSharing 

zum flexiblen Mobilitätsbudget

•  Hype-Thema oder tragfähiges Zukunftsmodell? Wie 

ist es um die Akzeptanz bei Mitarbeitern bestellt?

Karin Hagstotz, Geschäftsführerin, 

New Mobility Experts GmbH 

14.20 – 14.25  Q & A

14.25 – 15.15 Roundtables

Aktuell und intensiv – Vertiefen Sie Ihre Themen. 

Mobilitätsbudget – Mobilitätslösung der Zukunft?!

•  Wie verändert sich unser Mobilitätsverhalten im 

beruflichen und privaten Kontext?

•  Wie kann ein Mobilitätsbudget zu einer 

attraktiven Alternative werden?

Jürgen Witte, Leiter Vertriebspartnermanagement, 

Deutsche Bahn Connect GmbH

Free Floating Carsharing als Business Use Case

•  Welche Einsatzmöglichkeiten bietet Freefloat 

Car-sharing im Business Umfeld und auf 

Dienstreisen?

•  Welche Erwartungshaltung haben Unternehmen 

an ein Freefloat-Carsharing Angebot?

•  Einsatzmöglickeiten von Freefloat-Carsharing im 

Europäischen Ausland

Lukas Kimel, Location Manager Frankfurt, 

car2go Deutschland GmbH



Betriebskosten-Reduzierung durch eine 

datengetriebene Flotten-Optimierung

•  Welche Daten sind notwendig, um erfolgreich 

in die datengetriebene Flotten-Optimierung 

einzusteigen?

•  Wie lassen sich die Komponenten der Gesamt-

kostenfunktion datengetrieben modellieren?

•  Wie bestimmt man die betriebskostenoptimierten 

Austauschzeitpunkte für alle Fahrzeuge 

einer Flotte?

Dr. Rene Fassbender, Geschäftsführender Gesell-

schafter, OmegaLambdaTecGmbH

15.15 – 15.30 

Vorstellung der Ergebnisse im Plenum 

15.30 – 15.50

Mehr als nur ein Trend: 

Das Deutschlandnetz für Elektromobilität

•  Ladestationen im Überblick: Vernetzung und 

Abrechnung 

•  Wer sind die Ansprechpartner? Kooperation und 

Partner für Ihren Fuhrparkausbau

Dr. Mark Steffen Walcher, Geschäftsführer, 

smartlab Innovationsgesellschaft mbH

15.50 – 15.55 Q & A

15.55 – 16.20 Networking-Break

Spezial: Dienstfahrräder 

16.20 – 16.30

Jobräder als Bestandteil einer nachhaltigen 

betrieblichen Mobilität

•  Dieselkrise, veränderte Mobilitätsbedürfnisse, 

Wertewandel – wieso kein Fuhrpark mehr ohne 

Jobräder auskommen sollte 

•  Welche neuen Trends wird es beim Jobrad geben?

Ulrich Prediger, Geschäftsführer, LeaseRad GmbH 

16.30 – 16.40

Corporate E-Bike - Plug & Play Sharing Komplettlösung

•  Plug & Play Corporate E-Bike Sharing Komplett-

lösung für Unternehmen und Institutionen

•  Minimales finanzielles Risiko – Höchste Effizienz

Andreas Senger, Geschäftsführer, movelo GmbH

16.40 – 17.00

Anschließende Gesprächsrunde: Stellen Sie Ihre Fragen!

 

17.00 – 17.20

Mindshift: Vom Fuhrparkmanager zum 

Mobilitätsmanager

•  Ein Jobprofil im Wandel: Warum jetzt umdenken? 

•  Neue Anforderungen und Weiterbildungs-

möglichkeiten

Dr. Ulrich Soénius, Stellvertretender Haupt- 

geschäftsführer und Geschäftsbereichsleiter Stand-

ortpolitik, Industrie- und Handelskammer zu Köln 

17.20 – 17.25 Q & A

17.25   Sum Up & Ende des 

    ersten Konferenztages

Im Anschluss:

Gemeinsames Ausklingen mit interessanten 

Gesprächen, wertvollen Kontakten und 

kühlem Kölsch. 

Et bliev nix wie et wor. 

Biergespräch mit Ford-Werke-Chef Gunnar Herrmann 

über die Transformation der Autoindustrie



10.30 – 10.50

Förderung der Elektromobilität in NRW: So geht’s!

Dr. Andrea Hoppe, Leiterin, Referat VII.3 – 

Klimagerechte Mobilität, Elektromobilität, 

Emissionsfreie Innenstadt, Alternative Kraftstoffe im 

Ministerium für Wirtschaft, Innovation, 

Digitalisierung und Energie des Landes NRW 

10.50 – 11.10 

Die Restwertperformance des Elektroautos im 

zeitlichen Verlauf

•  Wie wettbewerbsfähig waren und sind Elektroautos 

hinsichtlich ihrer Restwertperformance? 

•  Wie wird sich ihre Restwertperformance in 

Zukunft entwickeln?

Maarten Baljet, Geschäftsführer, BF analytics 

11.10 – 11.20 

Impuls

Die Grenzen einzelner Angebote aus der Autover-

mietung, dem Carsharing oder Ride Hailing werden 

künftig keine Geltung mehr haben – die Organisation 

der Reise wird vereinfacht während gleichzeitig der 

Komfort steigt. Neue Technologien und eine erhöhte 

Konnektivität ermöglichen eine vollkommen über-

greifende Mobilität und führen zu einer Shared 

on-demand Mobility.

Florian von Klier, Director International Group Sales, 

Sixt SE 

11.20 – 11.50

Let’s Talk: Elektrisch mobil und enorm entspannt 

•  Keep it easy?! 

•  Elektroautos als neuer Status Quo? 

Maarten Baljet | Dr. Andrea Hoppe | Daniel Riek | 

Florian von Klier

Unter Leitung von Lothar Kuhn

11.50 – 12.20 Networking-Break

9.00  Networking & Coffee 

9.30  Begrüßung durch den Vorsitzenden und 

  den Moderator des Tages 

  Franz Rother 

  Lothar Kuhn, Stellvertretender 

  Chefredakteur, Edison

9.35 – 9.55 

Fuhrpark im Umbruch: Mobilitätsmanagement 

der Zukunft – Alternative Antriebe alleine werden 

Probleme nicht lösen 

•  Ist Ihre Unternehmenskultur bereit für eine neue 

betriebliche Mobilität?

•  Mobilitätsmanagement der Zukunft? Wer nicht 

weiß wo er hin will, darf sich nicht wundern, wenn 

er ganz woanders rauskommt

•  Wer Visionen hat sollte zum Arzt gehen! – 

Praktikable Lösungen sind gefragt

Dipl. Fin. U. Leasingwirt (VWA) Axel Schäfer, 

Geschäftsführer/Member of the Board, Bundesverband 

Fuhrparkmanagement e.V./European Fleet and 

Mobility Management Association

9.55 – 10.10

Axel Schäfer im Interview 

Unter Leitung von Franz Rother

Das Lebensgefühl der Generation E: 
Elektromobilität 

10.10 – 10.30 

E-Flotten erfolgreich etablieren

•  Ab wann lohnt es sich wirklich? – 

Elektro vs. Verbrenner

•  Wie profitieren Sie von den Bundesfördergeldern?

•  Ausblick: Brennstoffzellenfahrzeuge

Daniel Riek, Produktmanager Elektromobilität, 

Alphabet Fuhrparkmanagement GmbH 

2 .  K O N F E R E N Z T A G
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DIE E-FLOTTE ERFOLGREICH 
ETABLIEREN: BEST PRACTICE

12.20 – 12.40 

Elektroauto und Co. – 

alternative Mobilitätsangebote in der SAP Flotte

•  Elektromobilität und Lade-Infrastruktur 

•  Firmenwagenflotte als Teil der nachhaltigen 

Unternehmensstrategie

Steffen Krautwasser, Globaler Fuhrparkleiter, 

SAP SE

12.40 – 13.00

Flughafen Düsseldorf: Ein Fuhrpark unter Strom

•  Elektrofahrzeuge, Erfahrungen, Akzeptanz

•  Technische Herausforderungen in der 

Lade-Infrastruktur

Peer Hendrik Leßlich, Leiter Umwelt und 

Nachhaltigkeit, Flughafen Düsseldorf GmbH 

13.00 – 13.20 

Wir backen uns einen Elektro-Transporter 

•  Wann amortisiert sich ein Elektro-Lieferwagen?

•  E-Mobil Praxis einer Filial-Bäckerei

Roland M. Schüren, Geschäftsführer, 

Ihr Bäcker Schüren 

13.20 – 13.30

Zeit für Fragen an die Referenten  

13.30 – 14.30 Gemeinsames Mittagessen

VOLL VERNETZT + DIGITAL: 
INNOVATIONEN VORAN

14.30 – 14.40

eCarUp Ladelösungen günstig und massentauglich

•  Probleme der Infrastruktur

•  Herausforderungen

•  Lösungsansätze

Siegfried Götz, Regionalleiter Vertrieb 

Süddeutschland, Smart-Red GmbH 

14.40 – 14.55 Q & A

14.45 – 14.55

e-troFit Bus - Umrüstung von Dieselbussen auf 

Elektroantrieb

Thomas Teschner, Consultant, Thomas Teschner 

Consulting 

14.55 – 15.00 Q & A

15.00 – 15.20

Fuhrparkmanagement mit SAP Cloud-Lösungen

Flottenmanagement von gemischten Fahrzeugflotten 

in SAP Umgebungen unter Einbeziehung von Car-/

Ride Sharing, Elektromobilität.

Kai Hessenmüller, Product Manager Produktmanager 

Leonardo Vehicle Insights, SAP SE

15.20 – 15.25 Q & A

15.25 – 15.55 VORTRAGSSPRACHE: ENGLISCH

Städtisches Pendeln: 

Arbeitswege für Mitarbeiter erleichtern 

•  Elektroroller neu gedacht: 

Zusammenklappen und los

•  Vehicle-as-a-Service: Mobilität ohne Stau, 

Flotten-Sharing auf Leihbasis

Ardo Reinsalu, CEO, Stigo 

15.55 – 16.00 Q & A

16.00 – 16.30 Sum Up 

16.30   Ende der Edison-Konferenz 



Der Bundesverband Fuhrparkmanagement ist Mitglied der European Fleet 

and Mobility Management Association EUFMA und wurde im Oktober 

2010 gegründet. Er vertritt die Interessen seiner Mitglieder, die Fuhrparks 

zwischen 5 und über 20.000 Fahrzeugen betreiben. Mitglieder sind unter 

anderem Unternehmen wie Axel Springer Services & Immobilien GmbH,

Bankhaus B. Metzler seel. Sohn & Co. KGaA, KPMG AG, CANCOM IT, 

KAEFER Isoliertechnik, FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e. V., SEG Sparkassen 

Einkaufs-Gesellschaft mbH, SAP, Deutsche Bahn Fuhrparkservice oder 

Stadtwerke Heidelberg Netze GmbH. 

Vorstandsmitglieder sind Marc-Oliver Prinzing (Vorsitzender), Dieter Grün 

(stv. Vorsitzender, Fuhrparkleiter Stadtwerke Heidelberg Netze), 

Bernd Kullmann (stv. Vorsitzender, Fuhrparkleiter Ideal Versicherung). 

Geschäftsführer ist Axel Schäfer. 

K O O P E R A T I O N S - 

&  M E D I E N P A R T N E R :

Alphabet Deutschland

Leasing. Fuhrparkmanagement. Mobilitätslösungen.

Alphabet ist einer der führenden deutschen Leasing- und Full-Service-

Anbieter mit innovativen Business Mobility Lösungen für Fahrzeuge aller 

Marken. Neben individueller Beratung und Finanzierung bietet das Unter-

nehmen Produkte wie AlphaElectric, eine umfassende Lösung für E-Mobilität 

sowie ein Corporate-Carsharing, das Firmen und ihren Mitarbeitern 

einfachen Zugang zu Fahrzeugen ermöglicht. 

Alphabet betreut in 22 Ländern herstellerübergreifende Pkw-Flotten, aktuell 

über 680.000 Fahrzeuge, davon 161.000 in Deutschland. In bundesweit acht 

Geschäftsstellen steht Alphabet seinen Kunden persönlich zur Seite. Als 

Unternehmen der BMW Group erfüllt Alphabet dieselben hohen Qualitäts-, 

Service- und Prozess-Standards wie der Mutterkonzern um die optimale 

Mobilität seiner Kunden zu sichern.

Alphabet Fuhrparkmanagement GmbH

Konrad-Zuse-Straße 1 | 85716 Unterschleißheim 

www.alphabet.de

U N S E R E  P A R T N E R

K N O W L E D G E -
P A R T N E R :



Der Bundesverband CarSharing e.V. (bcs) mit Geschäftsstelle in Berlin ist der 

Branchenverband der deutschen CarSharing-Anbieter. 145 der ca. 170 deutschen 

CarSharing-Anbieter sind Mitglied im bcs.

Zu den Aufgaben des Verbandes gehört u. a. die unternehmensübergreifende 

Öffentlichkeitsarbeit, die Vertretung der Brancheninteressen gegenüber 

der Politik, den Ministerien sowie die Außenwahrnehmung von Kontakten 

zu anderen Dachverbänden, insbesondere aus dem Verkehrs- und Umwelt-

bereich, und gegenüber den kommunalen Spitzenverbänden. Eine der wich-

tigsten politischen Aufgaben des Verbandes war in den letzten Jahren die 

Begleitung des Gesetzgebungsprozesses zum Carsharinggesetz (CsgG) auf 

Bundesebene, das es Kommunen ermöglichen soll, CarSharing-Stellplätze 

(Stationen) im öffentlichen Straßenraum zu genehmigen.

U N S E R E  P A R T N E R
K O O P E R A T I O N S - 

&  M E D I E N P A R T N E R :

I H R  T A G U N G S O R T
Wir freuen uns, Sie  im Herzen der Stadt Köln begrüßen zu dür fen. 

Das aufsehenerregende Gebäudeensemble ist eine stadtbauliche 

Meisterleistung in her vorragender Lage. 

Design Offices Köln Dominium | Tunisstraße 19 – 23, 50667 Köln

Christian Linde, Sales-Manager

+49 (0)211.88743-3673

christian.linde@euroforum.com

I H R  A N S P R E C H P A R T N E R 

F Ü R  S P O N S O R I N G 

&  A U S S T E L L U N G :  

S P O N S O R  R O U N D TA B L E A U S S T E L L E R



K O N F E R E N Z 
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Ihr persönlicher Anmeldecode
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Jetzt bequem
online

anmelden 

I H R  P L U S
  Als Teilnehmer unserer Edison-Veranstaltungen erhalten Sie von uns den Handelsblatt 

Business Zugang für 3 Monate kostenfrei. Das Angebot endet automatisch. Sie erhalten 
die Zugangsinformationen per E-Mail von der Handelsblatt GmbH. Zu diesem Zwecke leiten 
wir Ihre Kontaktdaten an die Handelsblatt GmbH weiter. Diesem kostenfreien Service 
können Sie natürlich jederzeit widersprechen.

  Abonnieren Sie den monatlichen E-Mail Newsletter und erhalten Sie aktuelle und 
interessante Informationen zu Ihren Schwerpunktthemen: www.euroforum.de/newsletter

Unsere ausführlichen Teilnahmebedingungen finden Sie unter: www.euroforum.de/agb

I N F O L I N E 

+49 (0)211.88743-3845
Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

K U N D E N B E R AT U N G  U N D  A N M E L D U N G

Volker Altenbeck 
+49 (0)211.88743-3845
anmeldung@euroforum.com

I N H A LT  U N D  KO N Z E P T I O N

 Henrike Ströer, Konferenz-Managerin
henrike.stroeer@euroforum.com

S P O N S O R I N G  U N D  A U S S T E L L U N G

Christian Linde, Sales Manager
+49 (0)211.88743-3673 
christian.linde@euroforum.com

I H R  TAG U N G S O R T

Design Offices, Köln Dominium
Tunisstraße 19 – 23, 50667 Köln

Übernachtungsmöglichkeiten finden Sie hier: 
https://www.HotelMap.com/pro/MAFLQ

A D R E S S E  A K T U A L I S I E R E N ?

Wir nehmen Ihre Adressänderung gerne telefonisch 
oder per E-Mail auf: +49 (0)211.88743-3333, 
info@euroforum.com. Sie haben das Recht, der 
Ver wendung Ihrer Daten zum Zweck der Direkt-
werbung jederzeit zu widersprechen. Zudem sind 
Sie berechtigt, Auskunft der bei uns über Sie gespei-
cherten Daten zu beantragen sowie bei Unrichtigkeit 
der Daten die Berichtigung oder bei unzulässiger 
Datenspeicherung die Löschung der Daten zu fordern. 
Sie können unseren Datenschutzbeauftragten unter 
Datenschutzbeauftragter c/o Euroforum Deutschland 
GmbH, Toulouser Allee 27, 40211 Düsseldorf 
erreichen. Ihnen steht des Weiteren ein Beschwerde-
recht bei der Aufsichtsbehörde zu.

K O N Z E P T I O N  U N D  O R G A N I S AT I O N

edison-fuhrpark.dewww.euroforum.de/news

* Alle Preise pro Person zzgl. MwSt.

 Im Preis ist eine ausführliche, digitale Tagungsdokumentation enthalten.
Sie können jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.

P R E I S E 

F ü r  F u h r p a r k m a n a g e r :   4 0 0  € * 
A n b i e t e r  +  D i e n s t l e i s t e r  +  B e r a t e r :   1 . 5 0 0  € * 
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„Corporate 
CarSharing kann der 
Einstieg in eine echte 

Digitalisierung von 
Firmenflotten sein.“

Jan Künnecke, 
Alphabet 

Fuhrparkmanagement 
GmbH

„Bis 2025 
wird der klassische 

Verbrennungsmotor 
in der SAP Flotte stark 

an Bedeutung verlieren.“
Steffen Krautwasser, 

Globaler 
Fuhrparkleiter, 

SAP SE

„Mobilität wird sich 
fundamental verändern. 
Welche Unternehmen zu 
den Vorreitern gehören, 
entscheidet sich in den 

nächsten Jahren.“
Claus Grunow, 
Deutsche Bahn 
Connect GmbH

„Die Bequemlichkeit 
des Menschen ist eine 
der größten Barrieren 

hin zu einem effizienten 
Mobilitätsmanagement.“

Dipl. Fin. U. Leasingwirt (VWA) 
Axel Schäfer, 
Bundesverband 

Fuhrparkmanagement e. V./
European Fleet and 

Mobility Management 
Association
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